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186 GESELLSCHAFT  DGZ
23. Jahrestagung der Deutschen 
Gesellschaft für Zahnerhaltung (DGZ)  
in Hannover 
Mit dem Thema „Luxusversorgung vs. Basisversorgung“ greift 
die DGZ auf ihrer 23. Jahrestagung eine Fragestellung auf, die 
für die heutige Zahnarztpraxis von herausragendem Interesse 
ist. Die Tagung findet vom 15. bis 16. Mai 2009 im Sheraton Pe-
likan Hotel Hannover statt. In wissenschaftlichen Impulsvor-
trägen werden Themen behandelt, bei denen in den letzten 
Jahren wesentliche Fortschritte erzielt wurden oder die sich 
möglicherweise von kontrovers diskutierten Maßnahmen zu 
Standards entwickelt haben. Hier ist eine Standortbestimmung 
dringend erforderlich. 

Neben Impulsvorträgen zum Hauptthema werden wissen-
schaftliche Kurzvorträge, Posterdemonstrationen, das DGZ-
Praktikerforum, praktische Arbeitskurse und eine Industrieaus-
stellung angeboten. 

Die Anmeldung zur Tagung erfolgt online unter www.dgz-
online.de. Für Frühbucher gelten bis zum 31.03.2009 vergüns-
tigte Teilnehmergebühren. 

 

Wissenschaftliches Programm

Hauptvorträge
Freitag, den 15. Mai 2009
9.00 – 10.00 Uhr Eröffnung, Begrüßung, Ehrungen 

und Preisvergaben
 (Prof. Dr. W. Geurtsen)

Wissenschaftliche Impulsvorträge
10.00 – 10.45 Uhr Zahnfarbene Restaurationen im Sei-

tenzahnbereich – immer noch Luxus-
versorgung?

 (Prof. Dr. R. Hickel)
10.45 – 11.15 Uhr Diskussion, anschließend Kaffeepause
 Besuch der Industrieausstellung
11.15 – 12.00 Uhr Reparatur von Füllungen – Kompro-

miss oder vollwertige Therapie?
 (Prof. Dr. R. Frankenberger)
12.15 – 13.00 Uhr Kosmetische Zahnmedizin – mehr 

als Marketing?
 (Prof. Dr. T. Attin)
13.00 – 14.30 Uhr Diskussion, anschließend Mittags-

pause
 Besuch der Industrieausstellung

14.00 – 18.00 Uhr Kurzvorträge, Praktikerforum, 
Workshops, Arbeitskurse

18.00 – 19.00 Uhr Mitgliederversammlung
19.30 Uhr Festvortrag
 Ethno-Zahnmedizin – Rituelle De-

formierungen bei Naturvölkern
 (Dr. R. Garve)
ab 20.30 Uhr  Festabend

Hauptvorträge
Samstag, den 16. Mai 2009

Wissenschaftliche Impulsvorträge
9.00 – 9.45 Uhr Ist eine akzeptable endodontische 

Behandlung in der Praxis möglich?
 (Dipl.-Stom. M. Arnold)
10.00 – 10.45 Uhr Post-endodontische Versorgung – 

Füllung oder immer Krone?
 (Prof. Dr. D. Heidemann)
10.45 – 11.15 Uhr Diskussion, anschließend Kaffeepause
 Besuch der Industrieausstellung/Poster-

ausstellung
11.15 – 12.15 Uhr Posterkurzvorträge
12.15 – 13.00 Uhr Komplementär-„Zahnmedizin“?
 (Prof. Dr. Dr. H. J. Staehle)
13.00 – 14.00 Uhr Diskussion, anschließend Mittags-

pause
 Besuch der Industrieausstellung/Poster-

ausstellung
14.00 – 16.30 Uhr Kurzvorträge, moderierte Poster-

präsentationen, Workshops, Ar-
beitskurse

16.30 Uhr  Schlussworte

Praktikerforum mit klinischen Beiträgen
Freitag, den 15. Mai 2009
ab 16.30 Uhr Vorträge zu freien Themen
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Workshops und Arbeitskurse
Freitag, den 15. Mai 2009 und  
Samstag, den 16. Mai 2009

DGZ-Workshops
Vollkeramische Restaurationen – Materialwahl und 
klinische Verarbeitung
(Prof. Dr. R. Frankenberger)
Freitag, den 15.05.2009 von 14.00 – 16.00 Uhr

Glasfaserstifte und postendodontischer Aufbau
(PD Dr. N. Naumann)
Samstag, den 16.05.2009 von 14.00 – 16.00 Uhr

Praxishygiene – gesetzliche Anforderungen und 
 Umsetzung für die Praxis
(Dr. B. Schappler-Scheele)
Samstag, den 16.05.2009 von 14.00 – 16.00 Uhr

Praktischer Arbeitskurs
Systematische Wurzelkanalbehandlung – ein endo-
dontisches Konzept für die Praxis
(PD Dr. T. Schwarze)
Freitag, den 15.05.2009 von 14.30 – 18.00 Uhr

GABA-Workshop
Praxisrelevante Strategien für eine patientengerechte 
Prävention
(Prof. Dr. E. Hellwig, Dr. L. Laurisch – Moderation: Prof. Dr. G. 

Schmalz)
Freitag, den 15.05.2009 von 14.00 – 16.00 Uhr

Studententag
Samstag, den 16. Mai 2009
9.00 – 9.20 Uhr Begrüßung, Aktivitäten der DGZ im 

Bereich „Lehre“
 (Dr. A.-K. Lührs)
9.20 – 9.40 Uhr Warum ist für mich die DGZ interes-

sant?
 (Dr. A.-K. Lührs)
9.40 – 10.00 Uhr Betriebswirtschaftliche Aspekte in 

der Zahnarztpraxis
 (Prof. Dr. T. Sander)
10.00 – 10.40 Uhr Diskussion, anschließend Kaffeepause
 Besuch der Industrieausstellung/Poster-

ausstellung
10.40 – 11.00 Uhr Patientenzentrierte Kommunikation
 (Dr. W. Schulze)
11.00 – 12.00 Uhr Planung der Promotion
 (Prof. Dr. J.-F. Roulet)
12.00 – 12.15 Uhr Schlussworte
 (Dr. A.-K. Lührs)
Neuer Vorstand der AfG
 

In der Mitgliederversammlung der Ar-
beitsgemeinschaft für Grundlagenfor-
schung (AfG) wurde am 09. Januar 
2009 in Mainz ein neuer Vorstand ge-
wählt: 
1. Vorsitzender: 
Prof. Dr. Werner Götz, Bonn
2.   Vorsitzender: 
Priv.-Doz. Dr. James Deschner, Bonn

Schriftführerin:
 Dr. Eva Müssig, Freiburg
Die 42. Jahrestagung der AfG  
wird am Donnerstag, den 07.01.2010 
und am Freitag, den 08.01.2010 
 stattfinden. Thema des Workshops: 
„Knochenforschung“. Der Austra-
gungsort ist die ZMK-Klinik in  
Mainz. 

Auskünfte: Dr. Eva Müssig, Poliklinik 
für Kieferorthopädie und Abteilung 
für Orale Biotechnologie, Universitäts-
klinik Freiburg, Hugstetterstr. 55,  
79106 Freiburg (E-Mail: eva.muessig@ 
uniklinik-freiburg.de)  

       E. Müssig, Freiburg
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